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Arbeitszeiten haben hohe Relevanz für die Volkswirtschaft und sind eine bedeutende Flexi-
bilitätsoption für Betriebe und Individuen. Aus volkswirtschaftlicher Sicht ist Arbeitszeit ein 
wichtiges Bindeglied zwischen Wirtschaftswachstum, Produktivität und Erwerbstätigkeit. Die 
Kenntnis der individuellen Arbeitszeit ermöglicht die Bestimmung von Stundenlöhnen und                      
-produktivitäten sowie des Arbeitsvolumens. Länge und Lage der Arbeitszeit sind nach dem 
Bedarf der Beteiligten gestaltbar. Betriebe können mit flexiblen Arbeitszeiten ihre Personal-
ressourcen an ihren Personalbedarf anpassen, Individuen können Erwerbsarbeit mit anderen 
Aktivitäten kombinieren (z.B. Betreuung, Aus- und Weiterbildung sowie Ehrenamt). Die 
Realisierung der Gestaltungsoptionen setzt aber Konsens auf beiden Marktseiten voraus. Die 
Marktmacht der Vertragsparteien ist dabei von Bedeutung, z.B. bei Fachkräftemangel. Das 
Arbeits- und Sozialrecht, Tarifverträge sowie Steuern und Sozialabgaben können die Gestaltung 
von Arbeitszeiten beeinflussen.  
 
Der Vortrag greift die aktuelle Arbeitszeitdebatte auf, wie etwa zu Teilzeitarbeit, 4-Tage-Woche, 
Höchstarbeitszeit und steuerfreien Zuschläge auf Überstunden.     
 

 
Der Referent  

Prof. Dr. Ulrich Walwei ist seit Anfang 2025 im Ruhestand 
und noch in kleinem Umfang als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
(IAB) tätig. Er ist Honorarprofessor für Arbeitsmarkt-
forschung am Institut für Volkswirtschaftslehre und 
Ökonometrie der Universität Regensburg und Gastprofessor 
an der Hochschule der Bundesagentur für Arbeit (HdBA). Er 
studierte an der Universität-Gesamthochschule Paderborn 
Volkswirtschaftslehre und promovierte zu rechtsöko-
nomischen Fragen (Dr. rer. pol.). Dort war er wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am finanzwissenschaftlichen 
Lehrstuhl von Prof. Dr. Friedrich Buttler. Seit 1988 ist er am 
IAB tätig. Er war von 1997 – 2007 Leiter des IAB-
Forschungsbereichs „Wachstum, Demografie und Arbeitsmarkt“ und von 2003 bis 2024 
Vizedirektor des IAB. Ulrich Walwei ist Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Bundesanstalt 
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin. Zudem ist er im Universitätsrat der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg vertreten.  
 
Seine Forschungsinteressen liegen im Bereich der Analyse von Arbeitsmarktinstitutionen und -
regulierungen, insbesondere der Erwerbsformen und der Beschäftigung Älterer. 
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